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Senatstour -  
Auf den Spuren kölscher Geschichte
KG Frenzer Burgnarren 1973 e.V.

Unsere Teilnehmer

Am Sonntag, 5. Juli, machten wir 
uns im Rahmen unserer traditionel-
len Senatstour auf den Weg nach 
Köln. Nach der gemeinsamen An-
reise mit dem Bus stand zunächst 
eine Führung über den historischen 
Melaten Friedhof auf dem Programm 
- eine der bekanntesten Ruhestät-
ten Deutschlands und zugleich ein 
bedeutendes Stück Kölner Stadtge-
schichte.
Während des Rundgangs erfuhren 
wir viel Wissenswertes über die 
Geschichte des Friedhofs und be-
suchten die Grabstätten zahlreicher 
Persönlichkeiten, die das kulturelle 
Leben Kölns nachhaltig geprägt ha-

ben. Zu den Stationen gehörten Willi 
Ostermann, dessen Lieder bis heute 
untrennbar mit dem Kölner Karneval 
verbunden sind, Willy Millowitsch, 
der legendäre Volksschauspieler und 
Karnevalist, Jupp Schmitz, Kompo-
nist des bekannten Karnevalsliedes 
"Am Aschermittwoch ist alles vor-
bei", Dirk Bach, der weit über Köln 
hinaus bekannte Schauspieler und 
Entertainer sowie Hermann Josef 
Kierdorf, eine prägende Persönlich-
keit des Kölner Karnevals. Auch die 
Vereinsgräber verschiedener Kölner 
Karnevalsgesellschaften machten 
deutlich, welchen hohen Stellenwert 
Brauchtum und Tradition in der Dom-

stadt bis heute besitzen.
Besonders kurzweilig wurde die 
Führung durch unseren Guide Mar-
kus Zens von "Echt Köln", der uns 
mit viel Humor, kölschen Anekdoten 
und spannenden Geschichten durch 
den Melaten Friedhof führte. Seine 
lebendige Art machte die Führung 
zu einem besonderen Erlebnis.
Im Anschluss führte uns die Fahrt 
durch die Kölner Innenstadt in Rich-
tung Rhein. Dabei bot sich uns ein 
farbenfrohes Bild, denn zeitgleich 
fand der Christopher Street Day 
(CSD) statt. 

Fortsetzung auf Seite 12
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Bei der Veröffentlichung der Bekanntmachung der Beschlüsse des 
Hauptausschusses vom 25.06.2026 sind Fehler aufgetreten. Aus 
diesem Grund werden die betroffenen Beschlüsse daher nach-
folgend noch einmal vollständig veröffentlicht. 
Wir bitten, dies zu entschuldigen!
ÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 3. - Vorlage 123/2026 1. Ergänzung:
Sachstand zur Antragstellung für das Förderprogramm REVIER.
GESTALTEN - Energetische Sanierung kommunaler Gebäude
hier: Abschließende Priorisierung der Antragstellung
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig gem. § 60 Abs.1 S.1 GO NRW:
Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, die angedachten Anträge 
für die Energetische Sanierung kommunaler Gebäude fristgerecht bis zum 
30.06.2026 fertigzustellen und einzureichen.
Dabei ist die aus dem Förderprogramm der Gemeinde Inden zugeteilte 
Höchstfördersumme in Höhe von 1.036.014,55 € zu berücksichtigen, sodass 
eine Priorisierung der Anträge wie folgt einzuhalten ist:
1.)	 Bartze Hof Lamersdorf
2.)	 Turnhalle Lucherberg
3.)	 Alte Schule Frenz
4.)	 Goltsteinschule Inden/Altdorf
Da zum Zeitpunkt der Vorlagenerstellung noch keine konkrete Kostenaufstel-
lung zur Verfügung stand, wird derzeit von einer möglichen Gesamtförderung 
des Bartze Hof ausgegangen.
Im Zweifelsfall, nach Berücksichtigung des Projektes Bartze Hof, zur Verfü-
gung stehende weitere Fördermittel sollen unter Erklärung der Bereitstellung 
des Eigenanteils für die Umsetzung der energetischen Sanierung der Turn-
halle Lucherberg eingesetzt werden.
Die Verwaltung wird ermächtigt, die Eigenanteilserklärung für die Turn-
halle Lucherberg in der notwendigen Höhe abzugeben. Bei einem höher 
als 250.000,00 € liegenden notwendigen Eigenanteil ist eine erneute Be-
schlussfassung mittels Dringlichkeitsentscheidung unter Einbeziehung aller 
Fraktionsvorsitzenden bzw. Entscheidung im Gemeinderat am 08.07.2026 
erforderlich.
Die notwendigen Eigenanteile werden über die Mittel gem. NRW-Infra-
strukturgesetz sichergestellt.
Die Antragstellung für die Alte Schule Frenz sowie die Goltsteinschule erfol-
gen der Form halber, ohne die Erklärung der Bereitstellung des notwendigen 
Eigenanteils und haben damit symbolischen Charakter. Eine Ablehnung der 
Anträge wird somit bereits hingenommen.
Aufgrund der durch das Büro Monath zwischenzeitlich übersandten Kosten-
schätzung nach DIN 276 wird ausschließlich der Antrag auf Förderung zur 
Sanierung des „Bartze Hof" unter Erklärung der Bereitstellung des Eigen-
anteils eingereicht.

Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, die dieser Vorlage beigefügte 
Dringlichkeitsliste zu beschließen.
NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 4. - Vorlage 89/2026:
Vertragsangelegenheiten
Bei 3 Enthaltungen, 0 Nein-Stimmen und 9 Stimmen dafür empfiehlt der 
Ausschuss dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen:

Es soll eine externe Dienstleistungsfirma mit der Ausschreibung der Ver-
sicherungsdienstleistungen der Gebäudeversicherung und den dazugehö-
rigen Sachversicherungen der Gemeinde Inden zum 31.12.2027 beauftragt 
werden.

Die ursprünglich für die Turnhalle vorgesehenen Eigenmittel i.H.v. 250.000.- € 
max. werden somit für den Bartze Hof bereitgestellt und aus dem Länder- und 
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz finanziert. 
Die weiteren Anträge werden ohne die Erklärung der Bereitstellung der 
Eigenanteile der Form halber gestellt.
Top 4. - Vorlage 134/2026:
Dringlichkeitsliste Investitionen 2026
Einstimmig bei 0 Enthaltungen (Punkt 1-17) und gem. Tabelle ergeht fol-
gender Beschluss
Punkt 1-17: einstimmig
Punkt 18: siehe Tabelle

Beschlüsse des Rates vom 08.07.2026:
ÖFFENTLICHE SITZUNG:

Top 2. - Bestätigung der Dringlichkeitsentscheidung
Top 2.1 - Vorlage 123/2026 1. Ergänzung:
Sachstand zur Antragstellung für das Förderprogramm REVIER.
GESTALTEN - Energetische Sanierung kommunaler Gebäude
hier: Abschließende Priorisierung der Antragstellung
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat bestätigt den folgenden Dringlichkeitsbeschluß gem. § 60 Abs.1 
S.1 GO NRW:
Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, die angedachten Anträge 

für die Energetische Sanierung kommunaler Gebäude fristgerecht bis zum 
30.06.2026 fertigzustellen und einzureichen.
Dabei ist die aus dem Förderprogramm der Gemeinde Inden zugeteilte 
Höchstfördersumme in Höhe von 1.036.014,55 € zu berücksichtigen, sodass 
eine Priorisierung der Anträge wie folgt einzuhalten ist:
1.)	 Bartze Hof Lamersdorf
2.)	 Turnhalle Lucherberg
3.)	 Alte Schule Frenz
4.)	 Goltsteinschule Inden/Altdorf



|  3Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 15 | Freitag, 24. Juli 2026 | Kw 30 | Rautenberg Media

Da zum Zeitpunkt der Vorlagenerstellung noch keine konkrete Kostenaufstel-
lung zur Verfügung stand, wird derzeit von einer möglichen Gesamtförderung 
des Bartze Hof ausgegangen.
Im Zweifelsfall, nach Berücksichtigung des Projektes Bartze Hof, zur Verfü-
gung stehende weitere Fördermittel sollen unter Erklärung der Bereitstellung 
des Eigenanteils für die Umsetzung der energetischen Sanierung der Turn-
halle Lucherberg eingesetzt werden.
Die Verwaltung wird ermächtigt, die Eigenanteilserklärung für die Turn-
halle Lucherberg in der notwendigen Höhe abzugeben. Bei einem höher 
als 250.000,00 € liegenden notwendigen Eigenanteil ist eine erneute Be-
schlussfassung mittels Dringlichkeitsentscheidung unter Einbeziehung aller 
Fraktionsvorsitzenden bzw. Entscheidung im Gemeinderat am 08.07.2026 
erforderlich.
Die notwendigen Eigenanteile werden über die Mittel gem. NRW-Infra-
strukturgesetz sichergestellt.
Die Antragstellung für die Alte Schule Frenz sowie die Goltsteinschule erfol-
gen der Form halber, ohne die Erklärung der Bereitstellung des notwendigen 
Eigenanteils und haben damit symbolischen Charakter. Eine Ablehnung der 
Anträge wird somit bereits hingenommen.
Aufgrund der durch das Büro Monath zwischenzeitlich übersandten Kosten-
schätzung nach DIN 276 wird ausschließlich der Antrag auf Förderung zur 
Sanierung des „Bartze Hof" unter Erklärung der Bereitstellung des Eigen-
anteils eingereicht.
Die ursprünglich für die Turnhalle vorgesehenen Eigenmittel i.H.v. 250.000.- € 
max. werden somit für den Bartze Hof bereitgestellt und aus dem Länder- und 
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz finanziert. 
Die weiteren Anträge werden ohne die Erklärung der Bereitstellung der 
Eigenanteile der Form halber gestellt.
Top 3. - Vorlage 135/2026:
Satzung der Gemeinde Inden über das besondere Vorkaufsrecht 
gemäß § 25 Abs. 1 Nr.2 BauGB - Bebauungsplan Nr. 11 „Am Berger 
Weg"
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Die Satzung über das besondere Vorkaufsrecht (Vorkaufsrechtsatzung) ge-
mäß § 25 Abs. 1 Nr.2 BauGB für den Bebauungsplan Nr. 11 „Am Berger 
Weg" wird beschlossen.
Top 4. - Vorlage 93/2025 1. Ergänzung:
Gewährung von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG);
hier: Einführung einer Bezahlkarte
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt, die Entscheidung des Rates für die 
Opt-Out Regelung vom 25.05.2025 zurückzunehmen und die Bezahlkarte 
im zweiten Halbjahr 2026 einzuführen.
Top 5. - Vorlage 137/2026:
Breitbandausbau Kreis Düren - Vorgesehene strategische Umset-
zung der Gigabit-Richtlinie 2.0 des Bundes in der Fassung vom 
31.03.2026
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt einstimmig, den Kreis Düren zu er-
mächtigen, auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung zur Unterstützung 
des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland" - Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 (Gigabit_RL 2.0), in der 
Fassung der 3. Änderung vom 31.03.2026, sowie der Förderrichtlinie des 
Landes NRW als Ko-Finanzierer, stellvertretend für die Gemeinde Inden die 
Antragstellung, Abwicklung und Umsetzung des geförderten Gigabitaus-
baus im Rahmen der Richtline auf unserem Gemeindegebiet federführend 
vorzunehmen. Eine Antragsstellung soll zum Stichtag 15. September 2026 
erfolgen.
Zum Abschluss der notwendigen Kooperationsvereinbarung und zur Bereit-
stellung des möglichen Eigenanteils werden gesonderte Beschlüsse herbei-

geführt.
Top 6. - Vorlage 105/2026:
Antrag der Dorfgemeinschaft Frenz zur Genehmigung eines eige-
nen Wappens für die Ortschaft Frenz
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden genehmigt die Einführung eines Wappens 
für die Ortschaft Frenz und beauftragt die Verwaltung, die entsprechende 
Genehmigung bei den zuständigen Stellen einzuholen. Die Kosten werden 
durch die Ortsgemeinschaft Frenz getragen. 
Top 7. - Vorlage 66/2026 2. Ergänzung:
Heimatpreis 2026 und 2027
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die neuen Richtlinien zur Auslobung sowie 
eine neue Besetzung der Jurymitglieder. Die Präambel wird entsprechend 
angepasst:
•	 Unter dem Vorsitz des Bürgermeisters oder dessen Vertreter im Amt 

werden von den Fraktionen des Rates der Gemeinde Inden jeweils zwei 
Personen als Jury-Mitglieder benannt. 

•	 Aus Gründen der Befangenheit dürfen keine Vorschläge von Wahlbeam-
tinnen und Wahlbeamten, vom Allgemeinen Vertreter des Bürgermeisters 
oder von Fraktionen oder Fraktionsangehörigen eingereicht werden.

•	 Der Heimatpreis soll als ein Preis mit 5.000,- EUR oder alternativ an bis 
zu drei Preise für drei Projekte jeweils in der Kategorie „Ehrenamtliches 
Engagement" vergeben werden:

	 1. Preis	 2.500 EUR
	 2. Preis	 1.500 EUR
	 3. Preis	 1.000 EUR
Top 8. - Vorlage 149/2026:
Resolution des Indener Gemeinderats an den Bundestag und an 
den Landtag Nordrhein-Westfalen
"Zur Wiederherstellung der kommunalen Selbstverwaltung"
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt die beiliegende Resolution zur 
Wiederherstellung der kommunalen Selbstverwaltung.
Top 9. - Vorlage 134/2026 1. Ergänzung:
Dringlichkeitsliste Investitionen 2026
Einstimmig bei 0 Enthaltungen (Punkt 1-17) und gem. Tabelle ergeht fol-
gender Beschluss:
Punkt 1-17: Der Gemeinderat beschließt die dieser Vorlage beigefügte Dring-
lichkeitsliste.
Punkt 18: 

Der Gemeinderat beschließt Punkt 18 gem. Vorlage.
Top 10. - Vorlage 153/2026:
Erhebung von Eintrittsgeldern für den Besuch des Aussichtsturmes 
"Indemann"
hier: Bereitstellung von Mitteln zur Vorplanung mögl. baulicher 
und techn. Veränderungen
Die Beschlussfassung wird einstimmig vertagt.
Top 11. - Vorlage 88/2026:
Kommunale Mitfinanzierung des Schulträgeranteils für das  
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Gymnasium Haus Overbach und für das MGJ Jülich
Bei 1 Enthaltungen, 6 Nein-Stimmen und 17 Stimmen dafür ergeht folgender 
Beschluss:

Die Verträge zur kommunalen Mitfinanzierung werden ordentlich und frist-
gerecht zum nächstmöglichen Termin gekündigt. 
Top 12. - Vorlage 255/2025 2. Ergänzung:
Antrag Sportverein RW Lamersdorf e.V.: Überprüfung Ratsbe-
schluss 40/2024 zur Kostentragung für den Sportplatz Lamersdorf
Bei 0 Enthaltungen, 1 Nein-Stimme und 23 Stimmen dafür ergeht folgender 
Beschluss:

Der bisherige Beschluss des Rates - Vorlage-Nr. 40/2024 - wird 
bestätigt und beibehalten.
Top 13. - Vorlage 113/2026 1. Ergänzung:
Neuordnung der Vereinszuschüsse
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
1.	 Der Rat der Gemeinde Inden beschließt den Zuschuss pro Kind auf  

3,00 EUR p.a. festzulegen. 
2.	 Die Anzahl der Kinder ist von den Vereinen nach Aufforderung durch 

die Verwaltung zu melden und gilt für die Haushaltsjahre 2026-2027.
3.	 Die Höhe des Zuschusses pro Kind wird im Jahr 2028 überprüft und 

gegebenenfalls angepasst werden.
Top 14. - Vorlage 106/2026:
Freiwillige Ausgaben der Gemeinde Inden;
hier: Bezuschussung der Martinsfeierlichkeiten
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Zuschüsse für St. Martin ab 2026 wie folgt 
festzusetzen: 
•	 Der Zuschuss für Veranstaltungen anlässlich des Jahrestages Hl. Sankt 

Martin für Kinder bis 12 Jahre auf 3,00 € / pro Kind erhöht.
Top 15. - Vorlage 115/2026 1. Ergänzung:
Freiwillige Ausgaben der Gemeinde Inden
hier: Kostenzuschuss für die Zeltaufbauten am Bürgertreff La-
mersdorf (Bartze Hof)
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt, den bislang gewährten Kosten-
zuschuss für die Zeltaufbauten am Bürgertreff Lamersdorf (Bartze Hof) für 
den Dorfgemeinschaftsverein Lamersdorf e.V. ab dem Jahr 2026 um 10 %  
zu reduzieren. Somit wird der bisher ausgezahlte Betrag in Höhe von 
2.000,00 € auf 1.800,00 € gekürzt.

Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, den Verein schriftlich über die 
Änderung zu informieren.
Top 16. - Vorlage 111/2026 1. Ergänzung:
Freiwillige Ausgaben der Gemeinde Inden;
hier: Betriebskostenzuschuss der Pankratius-Sportschützen Inden/
Altdorf e.V.
Bei 0 Enthaltungen, 2 Nein-Stimmen und 22 Stimmen dafür fast der Rat 
folgenden Beschluss:

Der Rat der Gemeinde Inden beschließt, den bislang gewährten Betriebs-
kostenzuschuss für den Pankratius-Sportschützen e.V. ab dem Jahr 2026 um 
10 % zu reduzieren. Somit wird der bisher ausgezahlte Betrag in Höhe von 
1.125,00 € auf 1.012,50 € gekürzt.
Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, den Verein schriftlich über die 
Änderung zu informieren.
Top 17. - Vorlage 114/2026 1. Ergänzung:
Freiwillige Ausgaben der Gemeinde Inden;
hier: Betriebskostenzuschuss des Tennisclubs Blau-Weiß Inden e.V.
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt, den bislang gewährten Betriebs-
kostenzuschuss für den Tennisclub Blau-Weiß Inden e.V. ab dem Jahr 2026 
um 10 % zu reduzieren. Somit wird der bisher ausgezahlte Betrag in Höhe 
von 2.100,00 € auf 1.890,00 € gekürzt.
Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt, den Verein schriftlich über die 
Änderung zu informieren.
Top 18. - Anträge der Fraktionen:
Top 18.1 - Vorlage 132/2026:
Antrag zur Errichtung eines Wohnmobil-Stellplatzes am Indemann
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der am 27.03.2026 durch die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen eingereichte 
Antrag zur Errichtung eines Wohnmobil-Stellplatzes am Indemann wird wie 
folgt geändert: Die Verwaltung wird beauftragt, Grundstücke zur möglichen 
Einrichtung von Wohnmobil-Stellplätzen zu identifizieren.
Top 18.2 - Vorlage 144/2026:
Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit der Verwaltung
hier: Antrag der UDB-Fraktion vom 17.06.2026
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:

Der Rat beauftragt die Verwaltung, ab sofort die Bekanntgabe der Beschlüsse 
zu jedem Ausschuss und zu jeder Ratssitzung zeitnah im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Inden und Langerwehe zu veröffentlichen mit dem Hinweis, 
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dass die Niederschriften im Ratsinformationssystem auf der Homepage der 
Gemeinde Inden einsehbar sind.
NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 2. - Vorlage 89/2026:
Vertragsangelegenheiten
Bei 6 Enthaltungen, 0 Nein-Stimmen und 18 Stimmen dafür ergeht folgender 
Beschluss:

Der Rat beschließt eine externe Dienstleistungsgesellschaft mit der Ausschrei-
bung der Versicherungsdienstleistungen der Gebäudeversicherung und den 
dazugehörigen Sachversicherungen der Gemeinde Inden zum 31.12.2027 
zu beauftragen.
Top 3. - Vorlage 150/2026:
Vertragsangelegenheit
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:

Der Rat beschließt die als Anlage beigefügte Dienstleistungs- und Kosten-
teilungsvereinbarung zwischen
o	 der Stadt Eschweiler,
o	 der Gemeinde Inden sowie
o	 der RWE Power AG
zur Errichtung einer Schmutzwasser-Pumpstation und einer Druckleitung zur 
Ableitung der Schmutzwassermengen aus dem interkommunalen Industrie-
gebiet „Grachtweg".
Top 4. - Vorlage 138/2026:
Grundstückangelegenheit
Die Beschlussfassung wird einstimmig von der Tagesordnung abgesetzt.
Top 5. - Vorlage 154/2026:
Pachtangelegenheit
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat beschließt den Abschluss des vorliegenden Kleingartenpachtvertra-
ges über eine Teilfläche des Flurstücks 529, Flur 6, Gemarkung Lamersdorf, 
mit einem Ehepaar aus Langerwehe. Das Pachtverhältnis beginnt rückwirkend 
zum 01.07.2026 und läuft zunächst fest bis zum 31.12.2031 mit einer auto-
matischen Verlängerungsoption um jeweils ein weiteres Jahr. 
Stefan Pfennings
Bürgermeister

Hinweis: Alle Niederschriften können im Ratsinformationssystem der Ge-
meinde Inden unter https://ratsinfo.gemeinde-inden.de/ im Sitzungskalender 
eingesehen werden.

Hinweisbekanntmachung 
Die Gemeinde Inden weist auf Folgendes hin: 

Der Rat der Gemeinde Inden hat in seiner Sitzung am 08.07.2026 die 
Satzung der Gemeinde Inden über das besondere Vorkaufsrecht gemäß § 
25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den Teilbereich des Bebauungsplans Nr. 11 "Am 
Berger Weg" beschlossen.
Die o. g. öffentliche Bekanntmachung wird an der Bekanntmachungstafel vor 
dem Rathaus, Rathausstraße 1, 52459 Inden, öffentlich bekannt gemacht.

Darüber hinaus steht der Bekanntmachungstext im Internet unter 
www.gemeinde-inden.de in der Rubrik "Bekanntmachungen 2026" zur 
Verfügung:
Inden, den 09.07.2026
Der Bürgermeister
Stefan Pfennings

Der Kreis Düren informiert:
Ehrenpreise für Soziales Engagement: Vorschläge bis zum 4. September einreichen

Kreis Düren. Der Kreis Düren vergibt wieder den Ehrenpreis für 
Soziales Engagement und sucht daher Menschen, Gruppen, Ver-
eine und Initiativen, die sich in besonderer Weise ehrenamtlich 
für das Gemeinwohl einsetzen. Bis Freitag, 4. September, können 
Bürgerinnen und Bürger Vorschläge einreichen, wer mit der Aus-
zeichnung gewürdigt werden soll.
In diesem Jahr wird das Konzept angepasst. So werden erstmals zehn statt 
25 Preise verliehen und das Preisgeld erhöht. Einzelpersonen erhalten mit 
der Auszeichnung 500 Euro, Gruppen, Vereine und Institutionen erhalten 
1000 Euro. Mit der geringeren Zahl der Ausgezeichneten und der höheren 
Dotierung wird die besondere Wertschätzung für herausragendes ehren-
amtliches Engagement noch deutlicher hervorgehoben. Gleichzeitig eröffnet 
die Feierstunde mehr Raum, die einzelnen Ehrenämter und vor allem die 
Menschen, die sie mit großem Einsatz ausüben, näher vorzustellen und ihre 
Verdienste angemessen zu würdigen.
Neben dem Ehrenpreis für Soziales Engagement wird zudem der von der Ent-

wicklungsgesellschaft indeland gestiftete Sonderpreis vergeben. Mit dieser 
Auszeichnung werden Menschen geehrt, die sich im Indeland in besonderer 
Weise für andere einsetzen. Zum Indeland gehören die Städte Eschweiler, 
Jülich und Linnich sowie die Gemeinden Aldenhoven, Inden, Langerwehe 
und Niederzier. Auch hierfür können Vorschläge bis zum 4. September 2026 
eingereicht werden.
Die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger trifft eine aus dem Landrat 
und Vertreterinnen und Vertretern des Kreistags bestehende unabhängige 
Jury. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die einzelnen Ehrenpreisträger 
werden durch den Landrat beziehungsweise Vertreter der Entwicklungsge-
sellschaft indeland geehrt. Die Jury entscheidet zudem, ob ein bereits zuvor 
ausgezeichneter Vorschlag erneut geehrt werden kann.
Der Ehrenpreis für Soziales Engagement soll die wertvolle Arbeit ehrenamt-
lich Engagierter sichtbar machen und ein Zeichen der Anerkennung für ihren 
Einsatz setzen. Alle Infos auch unter www.kreis-dueren.de/ehrenpreis. 
Hier können auch die Vorschläge eingereicht werden.
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Leuchtmittel GGS Lucherberg
Westenergie unterstützt die Gemeinde Inden bei der Umsetzung von Energieeffizienz-
maßnahmen

(Foto: Gemeinde Inden)

Die Unterstützung von Westenergie 
ermöglicht der Gemeinde Inden die 
Umrüstung der Beleuchtung der Ge-
meinschaftsgrundschule Lucherberg 
auf LED-Technologie.
Insgesamt wurden ca. 80 Bestands-
leuchten durch unterschiedliche LED-
Leuchten ersetzt.
Nicht nur das Beleuchtungsniveau ist 
deutlich verbessert; die neuen Leuch-
ten haben deutliche wirtschaftliche 
Vorteile. Rechnungen zufolge wird 
die Gemeinde in Zukunft über 60 
Prozent des Energieverbrauchs für 
diese Beleuchtung einsparen.
Durch ihre Unterstützung trägt West-
energie dazu bei, dass die Gemeinde 
ihre Klimaschutzziele erreicht. "Als 
regionaler Energieversorger setzen 
wir auf diesem Weg gemeinsam mit 
den Kommunen Maßnahmen zur 
Energieeffizienz um. Wir sehen in 
dieser Zusammenarbeit auch einen 
Beitrag für mehr Standortqualität 
und Wertschöpfung der Region", 
sagt Achim Diewald, Kommunalbe-
treuer der Westenergie. Er betont, 
dass die Gemeinde und Westenergie bereits seit vielen Jahren auf dem Gebiet 
der rationellen Energieanwendung partnerschaftlich zusammenarbeiten.
"Die LED-Umrüstung ist für uns eine weitere wichtige Maßnahme zur nach-

haltigen Verstetigung der bisherigen erfolgreichen Klimaschutz- und Energie-
sparpolitik bei der Unterhaltung kommunaler Liegenschaften", freut sich 
auch Bürgermeister Stefan Pfennings.
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Ehrenpreise für Soziales Engagement:
Vorschläge bis zum 4. September einreichen

Der Kreis Düren vergibt wieder den Ehrenpreis für Soziales Enga-
gement und sucht daher Menschen, Gruppen, Vereine und Initia-
tiven, die sich in besonderer Weise ehrenamtlich für das Gemein-
wohl einsetzen. Bis Freitag, 4. September, können Bürgerinnen und 
Bürger Vorschläge einreichen, wer mit der Auszeichnung gewürdigt 
werden soll.
In diesem Jahr wird das Konzept angepasst. So werden erstmals zehn statt 
25 Preise verliehen und das Preisgeld erhöht. Einzelpersonen erhalten mit 
der Auszeichnung 500 Euro, Gruppen, Vereine und Institutionen erhalten 
1000 Euro. Mit der geringeren Zahl der Ausgezeichneten und der höheren 
Dotierung wird die besondere Wertschätzung für herausragendes ehren-
amtliches Engagement noch deutlicher hervorgehoben. Gleichzeitig eröffnet 
die Feierstunde mehr Raum, die einzelnen Ehrenämter und vor allem die 
Menschen, die sie mit großem Einsatz ausüben, näher vorzustellen und ihre 
Verdienste angemessen zu würdigen.
Neben dem Ehrenpreis für Soziales Engagement wird zudem der von der Ent-

wicklungsgesellschaft indeland gestiftete Sonderpreis vergeben. Mit dieser 
Auszeichnung werden Menschen geehrt, die sich im Indeland in besonderer 
Weise für andere einsetzen. Zum Indeland gehören die Städte Eschweiler, 
Jülich und Linnich sowie die Gemeinden Aldenhoven, Inden, Langerwehe 
und Niederzier. Auch hierfür können Vorschläge bis zum 4. September 2026 
eingereicht werden.
Die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger trifft eine aus dem Landrat 
und Vertreterinnen und Vertretern des Kreistags bestehende unabhängige 
Jury. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die einzelnen Ehrenpreisträger 
werden durch den Landrat beziehungsweise Vertreter der Entwicklungsge-
sellschaft indeland geehrt. Die Jury entscheidet zudem, ob ein bereits zuvor 
ausgezeichneter Vorschlag erneut geehrt werden kann.
Der Ehrenpreis für Soziales Engagement soll die wertvolle Arbeit ehrenamtlich 
Engagierter sichtbar machen und ein Zeichen der Anerkennung für ihren Ein-
satz setzen. Alle Infos auch unter www.kreis-dueren.de/ehrenpreis. 
Hier können auch die Vorschläge eingereicht werden.

Feriengrußwort 
Liebe Schülerinnen und Schüler,
ein weiteres Schuljahr geht zu Ende und jetzt ist erst einmal Zeit für 
die Sommerferien. Zeit, um etwas auszuschlafen, draußen unterwegs 
zu sein, Zeit mit Familie und Freundinnen und Freunden zu verbringen 
oder einfach einmal durchzuatmen.
Ich wünsche euch allen erholsame, fröhliche und unbeschwerte Ferien, 
ganz gleich, wie ihr sie verbringt. Nutzt die freie Zeit, sammelt schöne 
Erinnerungen und genießt die kleinen Momente, die den Sommer be-
sonders machen.
Für einige von euch beginnt nach den Ferien ein neuer Abschnitt: Viel-
leicht wechselt ihr auf eine weiterführende Schule, startet in der Ober-
stufe oder kommt in eine neue Klasse. 
Solche Veränderungen sind oft aufregend, manchmal auch ein biss-
chen ungewohnt. Ich wünsche euch dafür viel Mut, Neugier und viele  
nette Menschen, die euch den Start erleichtern. Ihr werdet euren Weg 
gehen!
Und falls ihr die Ferien in Langerwehe verbringt, merkt euch gerne schon 
den 21. August vor: Dann lädt die Gemeinde herzlich zum Familienfest 
ein. Freut euch auf viele Mitmachaktionen, eine Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, Clownerie, ein Waffelbike sowie Getränke und weitere Leckereien. 
Ein schöner Nachmittag für Groß und Klein, ich freue mich auf euch!
Und noch etwas zum Vormerken: Hin und wieder kommen auch schon 
Kinder und Jugendliche zu meinem "Offenen Dialog". Das freut mich 
jedes Mal. 
Trotzdem habe ich mir gedacht: Ihr solltet eine eigene Gelegenheit 
bekommen, eure Ideen, Fragen und Wünsche loszuwerden, ganz ohne 
Hemmschwelle und in lockerer Atmosphäre.
Deshalb gibt es nach den Sommerferien "Meet & Eat - Frag den 
Bürgermeister!". Bei einem Stück Pizza und einem Getränk können 
wir ganz entspannt ins Gespräch kommen. Ihr müsst keine langen Reden 
halten, eine Frage, eine Idee oder ein Wunsch reichen völlig. Ich bin ge-
spannt, was euch wichtig ist und freue mich auf viele gute Gespräche.

Bürgermeister Moritz Pelzer

Bis dahin wünsche ich euch eine tolle Sommerzeit, kommt gesund zurück 
und startet mit neuer Energie ins kommende Schuljahr.
Euer
Moritz Pelzer
Bürgermeister
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Hinweisbekanntmachung

S c h l u s s b e k a n n t m a c h u n g

Folgende Niederschriften können auf der Homepage der Gemeinde Langer-
wehe unter https://ratsinfo.langerwehe.de abgerufen werden:
Niederschrift über die 4. Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, 
Bau, Verkehr und Planung am 21.05.2026

Niederschrift über die 4. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
10.06.2026
Niederschrift über die 7. Sitzung des Rates der Gemeinde Langerwehe am 
18.06.2026

der 1. Änderung des Bebauungsplanes C 14 "Martinus Quartier" 
in den Ortslagen Schlich-D'horn-Merode
Der Rat der Gemeinde Langerwehe hat in seiner Sitzung am 18.06.2026 
die 1. Änderung des Bebauungsplanes C 14 Schlich-D'horn-Merode gemäß 
§ 10 (1) BauGB als Satzung beschlossen.
Gemäß § 10 Abs. 2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), in der zum Zeitpunkt der Planaufstellung 
gültigen Fassung, bedarf der Bebauungsplan einer Genehmigung der Hö-
heren Verwaltungsbehörde nicht.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes C 14 "Martinus 
Quartier" Schlich-D'horn-Merode ist in dem nachstehenden Plan gekenn-
zeichnet:

Abbildung 1: Räumlicher Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. C14 sowie 
der 1. Änderung
Kartengrundlage: Geobasis NRW: Datenlizenz Deutschland - Namensnen-
nung - Version 2.0 (www.govdata.de/dl-de/by-2-0). WMS NW ALKIS - Lie-
genschaftskarte NRW (http://www.wms.nrw.de/geobasis/wms_nw_alkis?) 
[18.10.2022]. BKR Aachen
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes C 14 "Martinus Quartier" Schlich-
D'horn-Merode nebst Begründung, zusammenfassender Erklärung und 
sonstigen Anlagen liegt auf Dauer bei der Gemeindeverwaltung Langer-
wehe, Schönthaler Str. 4, 52379 Langerwehe, Zimmer 123, zu jedermanns 
Einsicht aus und kann dort während folgender Zeiten eingesehen werden:
montags - freitags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr,
dienstags von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr,
donnerstags von 14.00 Uhr - 17.45 Uhr.
Ergänzend ist der Bebauungsplan im Internet unter https://www.o-sp.de/
langerwehe einsehbar.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
C 14 "Martinus Quartier" Schlich-D'horn-Merode gemäß § 10 Abs. 3 in 
der zurzeit geltenden Fassung in Kraft.
Hinweise
Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 Baugesetzbuch kann der Entschädigungsbe-
rechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.
Er kann gemäß § 44 Abs. 3 Satz 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich 
bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die 
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 BauGB,,Frist für die Geltendmachung der Verletzung von 
Vorschriften" werden unbeachtlich
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
ganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
(2a) beachtlich sind.
Außerdem kann gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), 
sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn,
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)	 die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächen-

nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden,

c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vor-

her gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.

Langerwehe, den 14.07.2026
Der Bürgermeister
gez.: Moritz Pelzer
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Familienfest in Langerwehe 
Am Freitag, den 21. August verwandelt sich die Hauptstraße am Kirchvorplatz 
von 14:00 bis 18:00 Uhr in einen Treffpunkt für Groß und Klein.
Kleiner Ausblick auf das Programm:
•	 Hüpfburg
•	 Waffel-Bike
•	 Kinderschminken
•	 Clownerie
•	 Mitmachstationen
•	 Informationsstände
•	 Musik
•	 Leckere Verpflegung
... und viele weitere Aktionen für die ganze Familie!
Im Anschluss geht das bunte Treiben direkt in den Langerweher Treff über.
Eine schöne Gelegenheit, den Tag gemeinsam ausklingen zu lassen.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren RWE und Westenergie, die 
das Familienfest möglich machen.
Vorbeikommen, mitmachen und gemeinsam einen schönen Nachmittag 
verbringen, wir freuen uns auf viele große und kleine Gäste!

Freizeitangebot für Senior:innen
Gemeinsam Angebote für ältere Menschen sichtbar machen
In Langerwehe gibt es viele Angebote für ältere Menschen. Damit diese 
leichter gefunden werden, möchte der Arbeitskreis Demografie alle be-
stehenden und geplanten Angebote in einer zentralen Übersicht bündeln.
Sie bieten ein regelmäßiges oder gelegentliches Angebot für ältere Menschen 
an? Dann freuen wir uns auf Ihre Rückmeldung!

Kontakt:
Lara-Marie Storms
Telefon: 02423 409 178
E-Mail: LStorms@Langerwehe.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde Lan-
gerwehe.

Pflegeberatung  
in Langerwehe
Einmal im Monat werden Termine zur Pflegeberatung durch den Kreis Düren 
im Rathaus in Langerwehe angeboten.
Die Termine sind zu vereinbaren bei Frau Frentz, Tel.-Nr.: 02423/409-120 
oder Frau Laumen Tel.-Nr.: 02423/409-111.
Der Bürgermeister
gez. Pelzer

Seniorenfrühstück im  
Bürgerhaus Langerwehe-
Pier
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unser regelmäßig stattfindendes Seniorenfrühstück wird weiterhin sehr 
gut angenommen. Darüber freuen wir uns sehr.
Nun verabschieden wir uns in die Sommerpause.
Ein herzlicher Dank gilt allen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel- 
fern, die diese regelmäßige Veranstaltung mit ihrem Engagement er-
möglichen.
Zum Abschluss der ersten Jahreshälfte haben sich die fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer zu einem gemeinsamen Frühstück in der Laufenburg 
getroffen. 
Es war eine gute Gelegenheit, einmal selbst in geselliger Runde ein her-
vorragendes Frühstück zu genießen und gemeinsam auf die vergangenen 
Monate zurückzublicken.
Wir wünschen Ihnen allen erholsame Sommerferien und freuen uns 
darauf, Sie nach der Sommerpause wieder begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Ludwig Leonards, Ortsvorsteher Langerwehe-Pier
Margret Höflie-Ehrenberg, Ortsvorsteherin Langerwehe-Jüngersdorf
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Tourismus Langerwehe
Termine im August

Bustour: Burgenreise
Auf historische Entdeckertour rund um die Wehe und Inde
Auf dieser besonderen Bustour entdecken Sie beeindruckende Burgen und 
Adelssitze, die seit Jahrhunderten das Landschaftsbild prägen und für die Re-
gion stehen. Gemeinsam wird die Frenzer Burg, die alte Burg Frenz, der Guts-
hof Haus Palant, die traditionsreiche Burg Weisweiler, die eindrucksvolle Burg 
Stolberg und die aus dem 12. Jahrhundert stammende Laufenburg besucht.
Während der Fahrt erfahren Sie spannende Geschichten über Ritter, Adel 
und das Leben auf den Burgen. Die Tour bietet vielseitige Einblicke in die 
regionale Geschichte und lädt zum Staunen und Fotografieren ein.
Wann: Samstag, 08. August 2026
Uhrzeit: 13 Uhr
Dauer: ca. 5 Stunden
Preis: 39,90 Euro pro Person
Treffpunkt: indeland InfoCenter, Bahnhof Langerwehe
Kinderexkursion: Natur entdecken - Das Leben im Wehebach
Welche Tiere tummeln sich im Wehebach? Was für Pflanzen wachsen dort? 
Diesen und weiteren Fragen können kleine Forscher in der Wasserschule mit 
Becherlupen, Mikroskopen und weiteren Instrumenten auf den Grund gehen.
Wann: Samstag, 08. August 2026
Uhrzeit: 14 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Preis: Kinder von 6 - 12 Jahren 10 Euro, Aufsichtspersonen frei
Treffpunkt: Jakobusfigur im Jakobusgarten
Bustour: Strukturwandel in der Region
Revier im Wandel - Zwischen Giganten und neuen Ufern
Den Strukturwandel erlebbar machen! Die Landschaft des Rheinischen Re-
viers wandelt sich. Wo heute noch Bagger graben und Schornsteine rauchen, 

entsteht morgen eine der modernsten Energie- und Seenlandschaft Europas. 
Diese eigens dafür zusammengestellte Bustour mit Tourguide Richard Si-
mons lässt Sie in die Hintergründe eintauchen und zeigt in einer noch nie 
dagewesenen Tour, was sich in den letzten Jahren im Strukturwandel vor 
der eigenen Haustür getan hat.
Wann: Sonntag, 09. August 2026
Uhrzeit:13 Uhr
Dauer: ca. 5 Stunden
Preis: 39,90 Euro pro Person
Treffpunkt: indeland InfoCenter, Bahnhof Langerwehe
Radtour: Idylle pur - Entlang des Wehebachs und der Inde
Eine faszinierende Verbindung von Natur, Landschaft und historischen Ge-
bäuden führt Sie entlang des malerischen Wehebachs und der geschichts-
trächtigen Inde.
Entdecken Sie verborgene Orte, lauschen Sie den spannenden Geschichten 
über die Region und genießen Sie die idyllische Landschaft.
Wann: Sonntag, 16. August 2026
Uhrzeit: 14 Uhr
Dauer: ca. 3 Stunden
Preis: Erwachsene 10 Euro, Kinder ab 14 J. 5 Euro
Treffpunkt: indeland InfoCenter, Bahnhof Langerwehe
Anmeldung und Informationen
Tourismus Langerwehe
indeland InfoCenter
Bahnhofsplatz 14
52379 Langerwehe
Tel: 02423 4073851
www.tourismuslangerwehe.de
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Freie Bahn im eigenen Zuhause
Viele Menschen möchten ihren Ru-
hestand möglichst in den eigenen, 
liebgewonnen vier Wänden erleben. 
Damit das gelingt, sollte das Zuhause 
frühzeitig auf Stolperfallen und Hin-
dernisse geprüft werden. Besonders 
wichtig sind dabei die Übergänge an 
Haus-, Terrassen- und Balkontüren. 
Denn schon kleine Schwellen können 
im Alltag zum Hindernis werden. Wor-
auf Eigentümerinnen und Eigentümer 
achten sollten, erklärt der Verband 
Fenster + Fassade e.V. (VFF).
„Gesundheit schätzt man erst, wenn 
man sie verloren hat", sagt das 
Sprichwort. Und so geht es auch 
mit dem eigenen Zuhause. Solange 
man jung und fit ist, werden kleine 
Hindernisse im Alltag kaum wahr-
genommen. Doch wenn die Beweg-
lichkeit nachlässt oder ein Rollator 
beziehungsweise Rollstuhl benötigt 
wird, kann die Türschwelle, häufig nur 
zwei Zentimeter hoch, zur Herausfor-
derung werden. Die Unebenheit zu 
überwinden, kostet Kraft und wenn 
sich die Hartgummiräder der Gehhilfe 
plötzlich verhaken, kann es sogar zu 
Stürzen kommen. Deshalb empfiehlt 
der VFF, Barrierefreiheit nicht erst dann 
mitzudenken, wenn sie dringend ge-
braucht wird. „Wer baut, saniert oder 
Fenster und Türen austauscht, sollte 
Schwellen und Übergänge immer 
gleich mitprüfen lassen", so Frank 
Lange, Geschäftsführer des VFF. „Das 
erhöht nicht nur die Sicherheit im Alter, 
sondern auch den Wohnkomfort für 
alle Generationen."

Stolperfallen entschärfen
Ein guter erster Schritt ist die Besei-
tigung typischer Stolperfallen. Lose 
Teppiche, hochstehende Teppichkan-
ten oder frei verlegte Kabel erhöhen 
das Sturzrisiko erheblich. Sie sollten 
entfernt, befestigt oder durch fla-
che, rutschhemmende Alternativen 
ersetzt werden.
Besondere Aufmerksamkeit verdie-
nen zudem Schwellen und Absät-
ze. Lange erklärt: „Um freie Bahn 
zu schaffen, muss jeder Übergang 
leicht überrollbar sein. Das heißt, 
harte Kanten, Fugen oder ungeeig-
nete Schienen, die beim Überfahren 
Vibrationen und Schmerzen in den 
Gelenken verursachen oder die Rä-
der der Gehhilfe blockieren, müssen 
konsequent vermieden werden."
Ideal sind niveaugleiche Übergänge 
ohne Höhenunterschiede. In vielen 
Fällen kann ein Fachbetrieb inner-
halb weniger Stunden eine niveau-
gleiche Lösung herstellen. Ist eine 
Schwelle nicht zu vermeiden, sollte 
sie nicht höher als einen Zentimeter 
sein und das Hindernis möglichst ab-
gerundet oder angeschrägt werden. 
Der Grund: „Es kostet viel weniger 
Kraft mit Rollator oder Rollstuhl 
über eine abgerundete Schwelle zu 
fahren als über eine eckige Schwelle 
gleicher Höhe. Außerdem sinkt die 
Gefahr, an der Schwelle hängen zu 
bleiben", erklärt Lange.
Fördermittel nutzen
Für barrierearme Umbauten können 
Förderprogramme in Frage kommen. 

Wichtig ist: Fördermittel müssen in 
der Regel beantragt werden, bevor 
Aufträge verbindlich vergeben wer-
den. Eigentümerinnen und Eigentü-
mer sollten sich deshalb frühzeitig 
informieren und die Förderfähigkeit 
mit dem Fachbetrieb oder einer Be-
ratungsstelle klären.
Eine erste Orientierung bietet das 
Wissensportal https://fenster-koen-
nen-mehr.de/. Dort finden Interessier-
te Informationen rund um moderne 
Fenster und Türen, Hinweise zu mög-
lichen Fördermitteln sowie Unterstüt-
zung bei der Suche nach qualifizierten 
Fachbetrieben in der Nähe. Verband 
Fenster + Fassade e.V. (VFF)
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Fortsetzung der Titelseite
Obwohl dieser nicht Bestandteil 
unseres Programms war, konnten 
wir die fröhliche und weltoffene At-
mosphäre Kölns auf unserer Fahrt 
miterleben.
Den gelungenen Abschluss unse-
rer Senatstour verbrachten wir bei 
einem gemeinsamen Abendessen 
im Stapelhaus am Dom. In geselli-
ger Runde ließen wir den Tag Revue 
passieren, tauschten Erinnerungen 
aus und genossen die kölsche Gast-

freundschaft, bevor wir am Abend 
die Heimreise nach Frenz antraten.
Unsere Senatstour 2026 hat einmal 
mehr gezeigt, wie schön sich Ge-
schichte, Brauchtum und Gemein-
schaft miteinander verbinden lassen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die diese abwechslungsreiche Tour 
organisiert und damit einen unver-
gesslichen Tag für unseren Senat 
ermöglicht haben.
Kathrin Selimi & Verena Bardenheuer

42. Straßenfest der Krausstraße in Lucherberg

17. Schieß-Event der Schützen Inden/Altdorf 

Unser Markplatz im Herzen von Lucherberg

In diesem Jahr feiern wir unser 
42-jähriges Straßenfest der Kraus-
straße in Lucherberg. Warum? Zur 
Festigung unserer Dorfgemein-
schaft, zur Pflege einer guten Nach-
barschaft, um neue Nachbarn und 
Mitbewohner kennen zu lernen, um 
zwei schöne Tage miteinander zu 
verbringen.
Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Unser Team am Getränke-
stand freut sich darauf, das ein oder 
andere kalte Bier und natürlich auch 
alkoholfreie Getränke auszuschen-
ken. Unsere Crew am Grill verwöhnt 
die hungrigen Mägen mit rustikalen 
Köstlichkeiten und Pommes. Auch 
dieses Jahr bieten wir wieder frit-
tierte Bamischeiben an. Das Buffet 
mit Torten und Kuchen, gereicht mit 
leckerem Kaffee, steht natürlich - 
wie gewohnt - zur Verfügung. Wie 
bereits in den letzten Jahren, bieten 
wir unseren älteren Besuchern und 
Gästen, in allen Angelegenheiten, 
eine besondere Unterstützung an. 
Für unsere kleinen Gäste steht eine 
Hüpfburg zur Verfügung.
Wir würden uns freuen, zahlreiche 
Gäste, zu sehr zivilen Preisen be-

grüßen und verwöhnen zu dürfen. 
Wenn jetzt noch genügend Hunger 
und Durst mitgebracht werden, steht 

einem wunderschönen Straßenfest 
am 8. und 9. August nichts mehr im 
Wege! Einladungsflyer werden eine 

Woche vor unserem Straßenfest in 
jedem Haushalt in Lucherberg verteilt.
Die "Krausis"

Wir bitten um Beachtung, dass 
das Schiess-Event auf Sonntag, 
6. September, verschoben wird. 
Die Veranstaltung findet auf dem 
Driesch ab 11 Uhr statt und startet 
mit dem Ausschießen der Bürger-
preise. Es werden Preise in den 
Kategorien Junioren (14 bis 23 
Jahre); Senioren (24 bis 99 Jahre), 

Mannschaften (je drei Personen) 
und Supercup (Pokal der Sieger) 
ausgeschossen. Es winken attrak-
tive Geldpreise in allen Wettbewer-
ben! Für die Kinder ist ebenfalls 
gesorgt. Sie können sich auf Hüpf-
burgen vergnügen. Höhepunkt ist 
das Schießen um die Königswürde 
2027. Weiterhin werden die Schie-

ßen um die Schülerprinzen- (12 bis 
16 Jahre) und Jungschützenprin-
zenwürde (17 bis 23 Jahre) durch-
geführt, die jedoch bis zum 31. Au-
gust einer Voranmeldung bedürfen, 
unter der Telef. 02465/3003900. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt, Getränke, Kaffee und Ku-
chen sowie Speisen vom Grill mit 

Salaten während der Wettbewer-
be sind zu zivilen Preisen zu er-
halten. Alle Wettbewerbe werden 
mit Luft- und Kleinkaliber-Gewehr 
durchgeführt.
Es freuen sich auf ihr Kommen die 
St. Sebastianus und Sankt Pankra-
tius Schützenbruderschaft Inden/
Altdorf.
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Polizei nutzt Sommer- 
ferien für Einsatztrainings 
in Schulen
Inden / Titz. Die Polizei Düren nutzt 
die unterrichtsfreie Zeit während 
der Sommerferien, um Einsatztrai-
nings in Schulgebäuden durchzu-
führen. 
Die Übungen finden in den kom-
menden Wochen in der Goldstein-
schule in Inden sowie in der Pri-
mus-Schule in Titz statt.
Schulgebäude bieten mit ihren 
unterschiedlichen Raumgrößen, 
Fluren und Treppenhäusern ideale 
Voraussetzungen, um unterschied-
lichste Einsatzlagen unter realitäts-
nahen Bedingungen zu trainieren. 
Solche Übungen sind ein wichtiger 
Bestandteil der Fortbildung unserer 
Einsatzkräfte. Sie dienen dazu, Ab-
läufe zu festigen, die Zusammen-

arbeit der Beamtinnen und Beam-
ten weiter zu optimieren und sich 
auf besondere Einsatzsituationen 
bestmöglich vorzubereiten.
Im Zusammenhang mit den Trai-
nings kann es an den beiden 
Schulstandorten zeitweise zu 
einer erhöhten Präsenz von Poli-
zeifahrzeugen und Einsatzkräften 
kommen. 
Eine Beeinträchtigung von Anwoh-
nern im Umfeld der beiden Schulen 
ist nicht zu erwarten.
Die Polizei Düren informiert hierü-
ber vorab, damit die Maßnahmen 
richtig eingeordnet werden kön-
nen. Hintergrund sind ausschließ-
lich geplante Trainingsmaßnah-
men.
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Sommerfest
VfL63 Langerwehe Habdballabteilung

Turnierbild der F-Jugend Turnierbild der weibl. E-Jugend (JSG Indehandball). 
Foto: VfL63 Langerwehe

Bei strahlendem Sommerwetter 
durften wir am 13. Juni ein rundum 
gelungenes Sommerfest erleben.
Neben Speis und Trank, Unter-
haltung für die Jüngsten durch 
Hüpfburg, Kinderschminken und 
Wurfstation auf dem Schulhof der 

Europaschule, fanden parallel in 
der Sporthalle II Turniere der Ju-
gendmannschaften und am frühen 
Abend ein Spiel der Herren gegen 
die Eschweiler SG statt.
Wir freuen uns sehr, dass sowohl 
die weibliche E-Jugend als auch 

die Herren den (Turnier-)Sieg an 
diesem Tag erringen konnten. 
Auch die Minis und F-Jugend, bei 
deren Spielen noch keine Wertung 
der Spiele erfolgt, konnten wert-
volle Spielerfahrungen sammeln 
und haben Teamgeist bewiesen! 

Alle teilnehmenden Mannschaften 
haben ihr bestes gegeben und hat-
ten viel Spaß.

Wir hatten eine tolle Zeit und hof-
fen auf eine erfolgreiche Wieder-
holung im kommenden Jahr!

Jakobusfest in Langerwehe
LUNA und BUND laden ein

Die Martinis -  
Theater op platt
Nachdem im letzten Jahr das Thea-
terstück leider ausfallen musste, 
freut sich die Laientheatergruppe 
"Die Martinis - Theater op platt", 
in diesem Jahr wieder spielen zu 
können. 
Das neue Stück heißt: "Wer fuul 
es, moss och lus sen" - im Original: 
"Ein Schlitzohr sahnt ab" von Reiner 
Schrade.

Die sieben Aufführungen finden in 
Langerwehe-Schlich im Pfarrheim 
neben der Kirche, Paradiesstraße 14 
an folgenden Terminen statt: 
Freitag, 9. Oktober, um 19:30 Uhr 
Samstag, 10. Oktober, um 19:30 Uhr 
Sonntag, 11. Oktober, um 14:30 Uhr 
Donnerstag, 15. Oktober, um 19:30 
Uhr 
Freitag, 16. Oktober, um 19:30 Uhr 
Samstag, 17. Oktober, um 19:30 Uhr 
Sonntag, 18. Oktober, um 14:30 Uhr 
Der Einlass ist jeweils 90 Minuten vor 
Beginn der Vorstellung. Freie Platzwahl, 
Reservierungen sind nicht möglich. 
Karten gibt es ab Samstag, 15. Au-
gust, um 9 Uhr, bei Marlies Schoe-
nen, Meroder Str. 9, Schlich, Tel. 0 24 
23 - 33 45. Bitte vorher anrufen oder 
läuten. Alle weiteren Informationen 
unte: martinis-theater.de.

Wir feiern Jakobus, den Schutzpa-
tron aller Pilger, der Arbeiter, aber 
auch der Feldfrüchte, der Äpfel, etc. 
am 25. Juli. 
Seine Aufgaben sind so vielfältig, 
dass wir sie hier nicht annähernd 
würdigen können. 
Wir kennen das ja, denn unsere 
Aufgaben im Natur und Klima-
schutz werden auch immer drin-
gender und vielfältiger. Wir holen 
seinen Namenstag, der mitten in 
die Sommerferien fällt, am Sonn-
tag, 30. August, ab 13 Uhr, an der 
Wasserschule (neben der ev. Kir-
che) nach. 
Wir treffen uns bei Kuchen und Ge-
tränken. Wir wollen klönen, disku-
tieren, spielen und den Ort genie-
ßen. Mit unseren Jüngsten - Kinder 
sind willkommen - können wir das 

Nebengerinne des Wehebachs er-
kunden, zur Insel "übersetzen", 
Bötchen und Wasserräder basteln, 
ihre Tauglichkeit testen und Spaß 
haben. Wir wollen uns Zeit nehmen 
- das zu tun, was im ganzen Jahr 
zu kurz kommt. 
Einander zuhören, Ideen entwi-
ckeln, Lust und Kraft sammeln für 
unsere weitere Arbeit im Natur- 
und Klimaschutz in Langerwehe. 
Wir wollen uns gegenseitig bestär-
ken, andere anstecken, von Pro-
jekten träumen, die wir noch nicht 
anpacken konnten. Dazu müssen 
wir weitere MitstreiterInnen und 
Verbündete finden - interessierte 
Gäste sind also herzlich willkom-
men.
Für Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an Ulrich Böke (01706967423).



|  15Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 15 | Freitag, 24. Juli 2026 | Kw 30 | Rautenberg Media

Café Auszeit
Ein Treffen für pflegende Angehörige

Neuer Bücherschrank in Heistern

Jeden ersten Mittwoch im Monat 
findet der Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige von 10 bis 11:30 
Uhr im Beratungsbüro der Caritas in 
der Hauptstraße 129 in Langerwehe 
statt. Hier finden Sie die nächsten 
Termine für 2026: 5. August / 2. Sep-
tember / 7. Oktober / 4. November 
/ 2. Dezember.
Sie haben die Möglichkeit, sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen, fin-
den Unterstützung und Verständnis, 
hilfreiche Informationen sowie Im-
pulse durch einen anderen Blick-
winkel.

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei In-
teresse kann man sich gerne unter 
02421 967625 informieren.

Einweihung des Bücherschrankes

Bild Aufbau des Bücherschrankes

Der lange vom Bürgerverein We-
nauer Land e.V. geplanten Bücher-
schrank in Langerwehe-Heistern ist 
fertiggestellt. Er befindet sich am 
Anfang des Dorfplatzes. Die Ge-
meinde Langerwehe gestattete dem 
Bürgerverein Wenauer Land e.V., den 
Bücherschrank dort aufzustellen.
Dank zwei großzügiger Spenden, 
einmal der Firma EGD aus Düren, 

initiiert durch den Fraktionsvorsit-
zenden des CDU-Gemeindever-
bandes Langerwehe sowie einer 
Privatperson aus Heistern, konnte 
der Bücherschrank errichtet werden
Hans Peter Mohr aus Heistern kon-
zipierte den Bücherschrank, besorg-
te die Materialien und baute den 
Schrank. 
Mit Unterstützung einiger Vereins-
mitglieder wurde der Bücherschrank 
Mitte Juni auf dem Dorfplatz auf-
gestellt. Innerhalb weniger Stunden 
wurden bereits die ersten Bücher 
hineingestellt.
Der Bücherschrank verschönert den 
Dorfplatz. Zwei Damen aus Heis-
tern, Sonja und Nicole, übernehmen 
die Betreuung des Bücherschrankes.
Jeder kann jederzeit Bücher hinein-
stellen und/oder Bücher zum Lesen 
kostenfrei herausnehmen. Der Bür-
gerverein Wenauer Land e.V. freut 
sich auf die rege Nutzung des Bü-
cherschrankes.
Der Vorstand hofft, dass dieser 
wirklich schöne Schrank lange Zeit 
so schön bleibt.



16  | Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 15 | Freitag, 24. Juli 2026 | Kw 30 | mitteilungsblatt-inden-langerwehe.de/e-paper

Sonniges Schützenfest in der "Herrschaft"
St.-Martinus- und Donatus-Schützenbruderschaft Pfarre D'horn 1628 e.V.

Dorffest am 15. und 16. August in Geich
Der MGV Liederkranz-Geich "Heimat und Zukunft" 1889 e.V. lädt wieder ein zum  
Dorffest

Unsere Majestäten mit Diözesanschülerprinzessin und Begleitung, Schützenkönigin Claudia Hoffmann-Pelzer (Echtz), Prinz Albert-Henri 
von Merode, Schützenmeister André Schumacher und Stellvertreter Michael Wolter

Der MGV Liederkranz Geich "Heimat 
und Zukunft" 1889 e.V. feiert am 15. 
und 16. August wieder sein traditio-
nelles Dorffest auf dem Festplatz am 
Spielplatz in Geich.
Gestartet wird Samstagabend ab 
19:30 Uhr mit dem DJ Team Ste-
phan Zander und Andre Müller, die 
mit ihrem mitreißenden Musikmix 
wieder für eine volle Tanzfläche sor-
gen werden. Früher gehörte sie zu 

jeder Kirmes und nach der überaus 
erfolgreichen Premiere im letzten 
Jahr, werden die Damen des Vereins 
wieder mit erlesenen Mixgetränken 
in der Sekt- und Cocktailbar zur tol-
len Partystimmung beitragen.
Am Sonntagmorgen findet um 11 
Uhr ein Festgottesdienst in der Niko-
lauskapelle Geich statt, anschließend 
startet ein kurzer Festumzug durch 
den Ort mit der Gefallenenehrung 

am Mahnmal in der Ortsmitte. Im 
Anschluss möchten wir Sie zu einem 
gemütlichen Frühschoppen mit ge-
kühlten Getränken und am Nachmit-
tag zu Kaffee und unseren leckeren, 
hausgemachten Kuchenspezialitäten 
einladen.
Für die Kinder wird es wieder ein 
große Hüpfburg und ein buntes 
Spielangebot geben, es darf also 
wieder nach Herzenslust gespielt, 

getobt und gelacht werden.
Der Eintritt ist an beiden Tagen wie-
der frei und für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. Wir würden 
uns sehr freuen, neben unseren bis-
herigen treuen Gästen, auch wieder-
um neu hinzugezogene Dorfbewoh-
ner begrüßen zu dürfen!
Wir freuen uns schon auf Sie.
Ihr MGV Liederkranz Geich "Heimat 
und Zukunft" 1889 e.V.

Unsere Schützenbruderschaft kann 
auf ein schönes, zuweilen recht war-
mes Schützenfest zurückblicken.
Im Mittelpunkt der Festlichkeiten 
standen das Schützenkönigspaar 
Marc Bauchmüller und Kateryna 
Vasina, Prinz Andreas Trostorf, Schü-
lerprinz Philipp Kuck und Kinderprin-
zessin Greta Schmitz-Schunken.
Das Fest begann am Freitag, 10. Juli, 
mit einer Party im Festzelt, bei der 
DJ TAKEDOWN gekonnt auflegte 
und für tolle sommerliche Stim-
mung sorgte. Der Samstag startete 
mit einem Umzug zum scheidenden 

Königspaar Albert und Sheila Trostorf 
mit dem Abholen der Fahnen und 
einem kleinen Umtrunk. Von dort 
ging es zur Pfarrkirche, wo die neu-
en Majestäten vom Präses Pfarrer 
Klemens Gößmann proklamiert und 
gekrönt wurden.
Nach dem Empfang im Pfarrheim 
zog das königliche Gefolge zunächst 
zum Festplatz, wo der Spielmanns-
zug "Grün-Weiß" Schlich und die 
Bläservereinigung Merode sehr 
gekonnt den Großen Zapfenstreich 
präsentierten. Anschließend stieg der 
Königsball im Festzelt mit toller mu-

sikalischer Unterstützung des Duos 
"Enjoy". Unter den Gästen waren 
neben den Schützen aus Langerwe-
he, Derichsweiler und Echtz mit ihren 
Majestäten auch die Diözesanschü-
lerprinzessin Tania Iancu von der St. 
Rochus Schützenbruderschaft Wah-
len in der Eifel.
Der Sonntag begann mit einer Fest-
messe in der Pfarrkirche, musikalisch 
begleitet von der Bläservereinigung 
Merode.
Um 12 Uhr startete der Familien-
tag auf dem Festplatz. Eine Rie-
senhüpfburg, Karussell, Bahnfahrt, 

Kinder-Schminken sowie Imbiß und 
gekühlte Getränke und die Cafete-
ria im Schützenheim u.v.m. sorgten 
für Unterhaltung bei Jung und Alt. 
Nach dem Festzug spielte die Band 
"HalF LivE" vor dem Zelt zünftige 
Blasmusik.
Am Festzug nahmen neben den 
schon zuvor genannten be-
freundeten Bruderschaften auch 
die Ortsvereine Maigesellschaft 
Schlich-D'horn, KG Kreechelberger 
Funken, der FC Viktoria Schlich, und 
die Kameradschaftliche Einigkeit 
Obergeich teil.
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Wanderungen der Eifelverein Ortsgruppe Schlich

5. Juli: Einkehr bei der Wanderung auf den Rurauen von Aben-
den

21. Juni: Simonskall Mestrenger Mühle

Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr
Anfahrt: PKW ca. 32 Kilometer, 
Tageswanderung Schwerfen alte 
Römerstraße "Via Agrippa", ca. 12 
Kilometer, lbW, Einkehr, WF: Heinz-
Peter und Evi Esser (02423-3860)
Sonntag, 2. August, 13:30 Uhr
Anfahrt: PKW ca. 20 Kilometer, 
Halbtageswanderung rund um den 
Obermaubacher See, ca. 8 Kilometer 
lbW, Einkehr, WF: Nora und Norbert 
Merkens (02421-490050)
Sonntag, 9. August, 13:30 Uhr
Anfahrt: PKW ca. 15 Kilometer, Halb-
tageswanderung am Blausteinsee, 
ca. 8 Kilometer, nW, keine Einkehr 
(Eigenverpflegung), WF: Willi Kraut-
hausen (02465-300508)
Treffpunkt zu unseren Wanderungen: 
Schützenplatz in Schlich, Schmiede-
straße.
Gastwanderer sind herzlich willkom-
men.
Der Vorstand, i.V. W.Vrölz
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Manchmal ist es nur ein einziger Blick 
- und man ist verzaubert. Glitzernde 
Kristalle, geheimnisvoll schimmernde 
Farben und kraftvolle Formen: Edel-
steine sind einzigartige Geschenke der 
Natur, entstanden tief im Inneren der 
Erde und seit Jahrhunderten Sinnbild 
für Schönheit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Eifel, 
direkt an der deutsch-belgischen 

Faszinierende Schönheiten und Naturschätze
Grenze, erwartet Sie eine Welt vol-
ler Staunen und Entdeckungen. Auf 
über 500 Quadratmetern präsentier-
en wir eine beeindruckende Vielfalt 
an Mineralien und Schmuckstücken: 
majestätische Amethystdrusen, klarer 
Bergkristall, zarter Rosenquarz, aus-
drucksstarke Achate und Turmaline 
sowie seltene Besonderheiten wie 
Ozean-Jaspis oder Schungit. Ob als 

dekorativer Blickfang, persönlicher 
Heilstein oder liebevoll ausgewähltes 
Schmuckstück - jedes Stück erzählt 
seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment 
durch hochwertigen Silber-
schmuck, stimmungsvolle Sal-
zlampen und besondere Geschen-
kideen für jeden Anlass und jeden 
Geldbeutel.

Ein weiterer Herzensbereich ist unsere 
große Fachabteilung für Naturheilmittel 
nach der Lehre der Hildegard von Bin-
gen. Ihre ganzheitliche Sicht auf Körper, 
Geist und Seele ist heute aktueller denn 
je. Ganz nach ihrem Leitsatz „Vorsorge 
kommt vor der Sorge" finden Sie bei 
uns ausgewählte Gewürze, Tees, Öle 
und weitere Produkte sowie passende 
Literatur und Heilsteine. 
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Die ArsMineralis befindet sich im 
Gebäude der bekannten ArsKRIPPA-
NA - der größten Krippenausstellung 
Europas - sowie der faszinierenden 
ArsFIGURA mit ihrer einzigartigen 
Ausstellung historischer Puppen und 
Automaten. Ein Besuch wird so zu ei-
nem besonderen Erlebnis für die ganze 
Familie.
Tauchen Sie ein in eine Welt voller 
Natur, Kunst und Inspiration.
In Losheim gibt es eine Vielzahl an Er-
lebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mod-
ellbahnausstellung im Alten Zollamt - 
mit mehr als hundert Zügen auf einer 
mehr als 200qm großen H0 Anlage. 
Technik im Modell, welche nicht nur 
Kinderaugen zum Staunen bringt. 
Im gleichen Gebäude befindet sich 
die Ausstellung „Grenzgeschichten" 
auch „OldHistories" genannt. Auf-
gebaut sind Geschichten aus dem 
damaligen Nachkriegsgeschehen, 
vom Kaffeeschmuggel, von Wilderern 
und dem Wiederaufbau. „Das hat Opa 

auch immer erzählt!", schwärmt eine 
Besucherin.
Direkt gegenüber befindet sich 
das Möbel Outlet Ludwig. Interess-
ierte finden hier Qualitätsmöbel, 
Markenstücke und wertige Exponate 
zu einem ansprechenden Preis-Leis-
tungsverhältnis.
Kleiner Tipp:
Im belgischen Supermarkt, Delhaize, 
direkt nebenan finden Sie belgische 
Spezialitäten, wie Abteibier und ein 
günstiges Kaffeeangebot.
Und dann gibt es noch das gemütliche 
Café Old Smuggler wo Sie den herrli-
chen belgischen Kuchen direkt vor Ort 
genießen können.
Und Tanken ist aktuell in Belgien gün-
stiger.
Montags haben die Ausstellungen und 
ArsMineralis Ruhetag, ansonsten ist an 
allen Tagen auch sonntags geöffnet. 
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - sowie 
www.grenzgenuss.net

Erfolgreiche  
Gürtelprüfungen

Bei der Karate Akademie Düren e.V. bestanden drei Sportler 
ihre Prüfungen jeweils zum blauen, braunen Gürtel und zweiten 
Schwarzgurt: (v.l.) Viola Nachtigall, Kevin Ast, Pascal Hewelt mit 
ihrem Prüfer Klaus Schomann

Bei der Karate Akademie Düren 
e.V. stellten sich drei Karatekas 
den Herausforderungen einer 
höher graduierten Prüfung. Die 
Sportler präsentierten dem Prüfer 
Klaus Schomann ihre erlernten 
Techniken in den Bereichen Grund-
techniken, Formen (Abwehr- und 
Kontertechniken gegen einen ima-
ginären Gegner), Einschrittkampf 
(Vorführung der erlernten Techni-
ken nach einem abgesprochenen 
Angriff), Wettkampftechniken und 
über eine 20-minütige Vorführung 

von Selbstverteidigung. Pascal He-
welt bestand seine Prüfung zum 
blauen Gürtel, Kevin Ast seine 
Prüfung zum braunen Gürtel und 
Viola Nachtigall erhielt ihre Ur-
kunde zum zweiten Dan (zweiter 
Schwarzgurt). Die Bemühungen für 
ein intensives Training der letzten 
Monate zahlten sich damit aus. 
Alle Karatekas haben durch Tech-
nik, Dynamik, Krafteinsatz über-
zeugt und mental bewiesen, dass 
sie den nächsten Gürtel verdient 
haben!
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 07. August 2026
Annahmeschluss ist am:
03.08.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Würdevolles Gedenken
Der Abschied von einem Menschen 
gehört zu den schwersten Momen-
ten im Leben. In dieser Zeit müssen 
Angehörige nicht nur mit ihrer Trauer 
umgehen, sondern auch viele Ent-
scheidungen treffen. Die Themen 
Bestattung, Friedhof und Grabpfle-
ge sind dabei eng miteinander ver-
bunden und prägen, wie Erinnerung 
und Gedenken einen festen Platz im 
Alltag behalten.

Bestattungen als persönlicher 
Abschied
Die Form der Bestattung ist oft Aus-
druck der persönlichen Haltung des 
Verstorbenen oder der Familie. Erd- 
und Feuerbestattungen sind weiter-
hin verbreitet, ebenso Beisetzungen 
in Urnen- oder Rasengräbern. Viele 
Menschen wünschen sich heute eine 
schlichte Zeremonie im kleinen Kreis, 
andere legen Wert auf traditionelle 
Abläufe. Wichtig ist, sich Zeit für die 
Entscheidung zu nehmen und sich 
gut beraten zu lassen, etwa durch 
Friedhofsverwaltungen oder Bestat-
tungsunternehmen.

Der Friedhof als Ort der Ruhe
Friedhöfe sind mehr als reine Be-
gräbnisstätten. Sie sind Orte der 
Stille, des Erinnerns und häufig 
auch grüne Rückzugsräume mitten 
im Ort. Unterschiedliche Grabarten 
ermöglichen individuelle Lösungen, 
von klassischen Familiengräbern bis 
hin zu pflegefreien Anlagen. Die je-

weiligen Friedhofsordnungen regeln 
Gestaltung, Bepflanzung und Nut-
zungsdauer und geben damit einen 
verlässlichen Rahmen vor.

Grabpflege zwischen Pflicht 
und Erinnerung
Ein gepflegtes Grab ist für viele 
Angehörige ein Zeichen der Ver-
bundenheit. Regelmäßiges Gießen, 
Schneiden und Reinigen gehört 
dazu, kann aber mit zunehmendem 
Alter oder größerer Entfernung zur 
Herausforderung werden. In solchen 
Fällen bieten Friedhofsgärtnereien 
Unterstützung. Sie sorgen dafür, dass 
die Grabstätte dauerhaft in einem 
würdigen Zustand bleibt.
Ob schlicht oder individuell gestaltet, 
Grabstätten sind Orte, an denen Er-
innerungen lebendig bleiben. Wer 
sich frühzeitig informiert und pas-
sende Lösungen findet, schafft Raum 
für Trauer und Trost. Friedhöfe und 
Grabpflege tragen so dazu bei, dass 
das Gedenken auch im Alltag seinen 
festen Platz behält.
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Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr 
am Folgetag
Freitag, 24. Juli 
	 Flora Apotheke
	 Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421 16405
Samstag, 25. Juli 
	 Markus Apotheke
	 Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421 505231
Sonntag, 26. Juli 
	 Engel-Apotheke
	 Eisenbahn Straße 153 e, 52222 Stolberg, 
	 02402 95850
Montag, 27. Juli 
	 Rosen-Apotheke
	 Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 
	 02428 6699
Dienstag, 28. Juli 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Mittwoch, 29. Juli 
	 Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
	 Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421 13008
Donnerstag, 30. Juli 
	 Obertor-Apotheke
	 Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421 15736
Freitag, 31. Juli 
	 Schwanen-Apotheke
	 Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421 931010
Samstag, 1. August 
	 MAXMO Apotheke StadtCenter Düren
	 Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421 306090
Sonntag, 2. August 
	 Neue-Apotheke
	 Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421 61190
Montag, 3. August 
	 Barbara-Apotheke
	 Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403 52132
Dienstag, 4. August 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423 94950
Mittwoch, 5. August 
	 Victoria Apotheke
	 Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422 94080
Donnerstag, 6. August
	 Kreuz-Apotheke
	 Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422 94000
Freitag, 7. August 
	 Farma Plus-Apotheke
	 Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421 407830
Samstag, 8. August 
	 Barbara Apotheke
	 Stefanstraße 3, 52223 Stolberg, 02402 30388
Sonntag, 9. August 
	 Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
	 Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421 13008
(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am 
Folgetag
Freitag, 24. Juli 
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Samstag, 25. Juli 
	 Wald Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der Stadt 

Apotheke Huppertz e.K.
	 Pumpe 60, 52249 Eschweiler, 02403 557830
Sonntag, 26. Juli 
	 Gertruden-Apotheke
	 Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421 82430
Montag, 27. Juli 
	 Rosen-Apotheke
	 Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428 6699
Dienstag, 28. Juli 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Mittwoch, 29. Juli 
	 Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
	 Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421 13008
Donnerstag, 30. Juli 
	 Rur Apotheke
	 Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461 51152
Freitag, 31. Juli 
	 Schwanen-Apotheke
	 Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421 931010
Samstag, 1. August 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461 58646
Sonntag, 2. August 
	 Marien-Apotheke
	 Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464 1754
Montag, 3. August 
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Dienstag, 4. August 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423 94950
Mittwoch, 5. August 
	 Apotheke am Dreieck
	 Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404 62515
Donnerstag, 6. August 
	 St. Martin-Apotheke
	 Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462 1006
Freitag, 7. August 
	 Marien-Apotheke
	 Rurdorfer Straße 56, 52441 Linnich, 02462 8033
Samstag, 8. August 
	 Klara Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der Stadt 

Apotheke Huppertz e.K.
	 Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403 6368
Sonntag, 9. August 
	 Maxmo Apotheke Eschweiler e.K.
	 Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403 9610780
(Angaben ohne Gewähr)
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Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kranken-
transportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Gemein-
de Langerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-
Schlich
112
Ärztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
an die Arztrufzentrale, die zu errei-
chen ist unter:
Rufnummer: 116117 
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 
13 bis 7.30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Silves-
ter/Rosenmontag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: 
Am Wochentag vor einem Feiertag 
(z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist 
die Arztrufzentrale auf jeden Fall ab 
18 Uhr besetzt.
Notfallpraxis 
Roonstr. 30, 
52351 Düren 
(vor dem Krankenhaus Düren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr 
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/
Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Notfallpraxis auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden. 
Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 
0 18 05 - 98 67 00 für den Fall, 
dass der behandelnde Arzt nicht er-
reichbar ist, heute 18 Uhr bis morgen 
8 Uhr.
Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 
0 18 05 - 98 67 00

Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an 
Feiertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 
0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 10 bis 12 Uhr und von 
16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-Tele-
fon-Nummer: 
0 24 23 - 90 85 41 
Sonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversorgung 
gibt der automatische Anrufbeant-
worter (Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) 
Auskunft.
Abwasserentsorgung Langer-
wehe
Bei Störungen der Abwasserentsor-
gung wenden Sie sich bitte an die 
Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:
EWV-Versorgung-Störmeldestelle - 
immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)

Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbH 
(Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
Pflegeberatung
Beratung und Information rund um 
die Pflege erfolgt
•	 trägerunabhängig
•	 kostenlos 
•	 neutral 
bei der Pflegeberatungsstelle des 
Kreises Düren.
Tel.: 02421 / 22-1050900
Pflegestuetzpunkt-Dueren@Kreis-
Dueren.de
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